
Anfrage  
Erstellung eines Mobilitätskonzeptes 
 

Dinslaken (Kreis Wesel), den 29. Mai 2017 

Sehr geehrter Herr Dr. Müller, 
sehr geehrte Damen und Herren, 

DIE LINKE. Fraktion im Kreistag Wesel begrüßt die Initiative zur Erstellung eines zukunftsweisenden 
Mobilitätskonzeptes. Um eine reibungslose Erstellung und Umsetzung zu gewährleisten, bitten wir die 
Verwaltung, zum betreffenden Tagesordnungspunkt folgende Fragen zu beantworten: 

1. Welchen Personalaufwand veranschlagt die Verwaltung für die Erstellung eines Mobilitätskonzeptes, 
das Aussicht hat, die gesteckten Ziele einer spürbaren Reduktion des Pkw-Verkehrs und einer 
relevanten Steigerung des öffentlichen Nahverkehrs sowie der Fahrradnutzung zu erreichen? 

2. Verfügt die Verwaltung über ausreichend freies Fachpersonal, um diese Aufgabe ohne Abstriche bei 
anderen Aufgaben in näherer Zeit zu erledigen? 

a. Falls nein: Welche Aufgaben würden ggf. liegen bleiben? Welche Kosten würden für die 
Einstellung ausreichenden Personals anfallen? 

3. Für den Fall, dass der Kreistag die Erstellung eines solchen Konzeptes beschließt, bitten wir die 
Verwaltung, in den zu erarbeitenden Vorlagen auch die anfallenden Kosten und deren Finanzierung 
beschlussfähig zu berücksichtigen. 

Begründung: 

Die Kürzungsbeschlüsse der vergangenen Haushalte haben den Personalstand der Kreisverwaltung 
bedenklich verringert. DIE LINKE befürchtet, dass auch in diesem Fachbereich keine freien 
Personalkapazitäten für die Übernahme zusätzlicher Aufgaben mehr verfügbar sind. Statt das bestehende 
Personal weiter zu belasten, sollten ausreichend Fachleute eingestellt werden. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 
  
  
  Sascha H. Wagner 


